
 

    

Anlage 5 zur Vorlage B 15/0206 

 

Auszug aus der N i e d e r s c h r i f t  

der Sitzung des Kulturausschusses am 26.03.2015 im Sitzungsraum 
3 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

- KA/010/ XI -  

 
 

Punkt  6:  
Änderung der Kulturförderrichtlinien der Stadt Norderstedt - Besprechungspunkt 
 
Vor Eintritt in den Tagesordnungspunkt bittet Frau Freter für die Fraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen um eine Sitzungsunterbrechung. Die Sitzung wird von 19.44 bis 19.50 Uhr 
unterbrochen. Herr Berbig verläßt die Sitzung um 19.50 Uhr. 
 
Herr Stender erläutert, dass die Tabelle zu den Vorschlägen einer Bezuschussung mit 
Sockelbeträgen auf Grund falscher Zahlen neu zu gesandt wurde. Er führt dann für die SPD 
Fraktion aus, dass der Vorschlag von Herrn Mendel aus der vergangenen Sitzung anders 
gedacht war. Es sollte ein mitgliederunabhängiger Sockelbetrag für alle Vereine ausgezahlt 
werden und darauf aufbauend ein zusätzliche Betrag ab dem 31. Mitglied. Hierzu verteilt 
Herr Mendel eine Musterrechnung mit einem Sockelbetrag von 300 € sowie 4 € ab dem 31. 
Mitglied. 
 
Es besteht Einvernehmen im Ausschuss, dass der Gesamtbetrag, der so ausgeschüttet 
werden soll,  den Betrag von 17.000 € nicht überschreiten darf. Die Verwaltung wird einen 
Vorschlag erarbeiten, der diese Zahlungsweise sowie eine zusätzliche Berücksichtigung der 
Jugendarbeit im Verein unter Berücksichtigung der Obergrenze von 17.000 € beinhaltet. 
 
Herr Voß bittet um Berücksichtigung einer möglichen Überprüfung der Verwendung der 
Zuschüsse durch die Verwaltung. Dies kann durch den Hinweis auf eine mögliche Prüfung 
durch die Verwaltung, die Erstellung eines Verwendungsnachweises und / oder die 
Übersendung der Kassenberichte der Vereine erfolgen. 
 
Herr Gloger bittet um eine Änderung bei der Zahlung für Vereinsjubiläen. Bei 25 / 50 / 75 
Jahren sollte ein Betrag von 500 € , bei 100 Jahren ein Betrag von 1.000 € gezahlt werden. 
 
Noch vor der Sommerpause wird die Verwaltung eine Beschlussvorlage vorlegen. 
 
 

 


	Vorlage
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

